


Das Kunsthaus Kannen liegt auf dem Alexianer Campus, Munster
The Kunsthaus Kannen located on the Alexian Campus, MUnster/Germany

GruBwort

»Tu erst das Notwendige, dann das Mégliche,
und plétzlich schaffst Du das Unmdgliche.«
(Franz von Assisi, 1181-1226, italienischer Ordensstifter)

Menschen mit Behinderungen mussen héu-
fig Barrieren Uberwinden, um ein Leben zu
fUhren, in dem sie ihre Fahigkeiten, Neigun-
gen und Talente frei entfalten kénnen. lhre
Begabungen und Potentiale werden vielerorts
unzureichend aufgedeckt und geférdert, dabei
sollten jedem Menschen die gleichen Moglich-
keiten zugesprochen werden. Die Kunst ist
ein Medium, mit dem auf eine alternative Art
kommuniziert wird. Jene Kommunikation oder
Begegnung kann auf ganz unterschiedlichen
Ebenen stattfinden. Wir méchten mit unse-
rem Forum fur Outsider Art die Begegnung auf
eine internationale Ebene anheben und freu-
en uns auf 20 Kunstateliers und Kunstler aus
finf européaischen Landern, die mit Gemalden,
Zeichnungen, Objekten und Filmen ein breites
Spektrum der »AuBenseiter Kunst« présentie-
ren. Wir hoffen auf eine spannende, erfolg-
reiche und fruchtbringende Zusammenarbeit
unter den Beteiligten und Mitarbeitern mit ihren
unterschiedlichen kulturellen Wurzeln.

Stephan Dransfeld
Geschaftsfuhrer Alexianer Minster GmbH

GruBwort

»Do first what is necessary, then what is
possible and suddenly you will achieve the
impossible.«

(Francis von Assisi, 1181-1226, Italian founder of a holy order)

People with disabilities often have to over-
come obstacles in order to live a life in which
they are free to cultivate their capacities,
preferences and talents. In many places,
theirgifts and potential are all too often over-
looked and are not sufficiently promoted, and
yet every person should be given the same
opportunities in life. Art is a medium which
allows for alternative forms of communica-
tion. Such a communication or encounter
can take place on quite different levels. With
our Forum for Outsider Art, we hope to pro-
mote the encounter to an international level
and we look forward to the 20 art studios and
artists from five European countries who will
present a broad spectrum of »Outsider Art«
with their paintings, drawings, objects and
films. We anticipate an exciting, successful
and fruitful collaboration between the par-
ticipants and colleagues with their different
cultural backgrounds.

Stephan Dransfeld
CEOQO Alexianer MUnster corp.
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GruBwort
Land NRW

Das Kunsthaus Kannen ist seit vielen Jahren Vor-
reiter beim Thema Inklusion von Kinstlerinnen und
Kinstlern mit Behinderung. Es gelingt dem Veran-
stalter immer wieder, ein eindrucksvolles Bild des
Kunstschaffens von Menschen zu zeichnen, die
immer noch zusétzlicher Unterstitzung bedUrfen.
Die auf dem 2x2-Forum gezeigten Arbeiten von
22 Ausstellern sind bewegende Beispiele daflr,
wie die Kinste einen Beitrag zur Lebensbildung
und Selbstverwirklichung von Menschen leisten.
Viele dieser Arbeiten sind inzwischen auch in Gale-
rien und Museen angekommen. Auch auf dem
Kunstmarkt wird langst nicht mehr bezweifelt,
dass hier oft Kunstwerke entstehen, die durch
ihren individuellen Blickwinkel sehr bereichernd
sind. Bei der letzten Biennale von Venedig hat
der Kurator Massimiliano Gioni viele sogenannte
AuBenseiter-Kunstler prasentiert. Das Kunsthaus
Kannen knUpft seit nunmehr 20 Jahren ein euro-
péisches Netzwerk von Einrichtungen, die sich
fr die ,art brut” und die ,outsider art” einsetzen.
Ich freue mich sehr, dass wieder viele Arbeiten
aus Europa in MUnster zu sehen sein werden
und wiinsche dem 2x2-Forum Qutsider Art viele
begeisterte Besucherinnen und Besucher.

Ute Schafer
Ministerin fur Familie, Kinder, Jugend, Kultur
und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

GruBwort der
Stadt Munster

Munster ist eine attraktive Stadt, die Zukunft
hat. In Minster kann man sein Leben
machen —und zwar in jeder Generation. Wir
alle spuren eine Welt voller Verdnderungen.
Manchmal meinen wir, unser Leben wir-
de aus den Angeln gehoben und nichts sei
mehr sicher. Das hat weniger mit unserem
unmittelbaren Erleben im Umfeld unserer
Lebenslage zu tun als mit dem Rest der Welt.
Umso wichtiger ist es, dass wir allen Men-
schen ein Gefuhl von Geborgenheit geben
koénnen. Das nennt man Heimat. Daher ist
es mir auch so wichtig, das kreative Poten-
tial unserer Stadt und ihre Anziehungskraft
fr Kreative aus der ganzen Welt zu starken.
Wenn wir uns vor Augen flhren, wie gro3
und breit gefdchert heute die kulturelle
Strahlkraft unserer Stadt ist, dann wird deren
|dentitat stiftende Bedeutung deutlich.

Markus Lewe
Oberburgermeister der Stadt Minster



2X2 FORUM

OUTSIDER ART 2015

EINE INTERNATIONALE KUNSTMESSE FUR AUSSENSEITER-KUNST
IM KUNSTHAUS KANNEN, MUNSTER / NRW
KUNSTMESSE / VORTRAGE / WORKSHOP / THEATER

In dem Wunsch, Menschen in jeder Ver-
fassung und Situation das aktive Recht auf
Kunst und Kultur zu geben und darin die
menschliche Bestimmung zur Freiheit ernst
zu nehmen, ist das Kunsthaus Kannen in
Munster zu einem Ort der kinstlerischen
Forderung und Reflexion sowie der Samm-
lung und Présentation von Outsider-Kunst
von mittlerweile Uberregionaler Bedeutung
geworden.

Mit dem 2x2 Forum fUr Outsider Art hat
das Kunsthaus Kannen in Deutschland eine
Kunstmesse von internationalem Format eta-
bliert. 2009 hervorgegangen aus dem EU-
geforderten Projekt KULTUR er6ffnet es nun
bereits zum vierten Mal Galerien, Museen,
Kinstlern und Projektinitiativen im Bereich
Kunst, Soziales und Psychiatrie die Mdglich-
keit, ihr Programm professionell zu prasentie-
ren, das Netzwerk aus Produzenten, Kunst-
vermittlern und Sammlern enger zu kntipfen
und weiter auszubauen und nicht zuletzt die
Diskussion um das Verhaltnis von Kunst und
Marginalitat voranzutreiben.

Im Anschluss an das zweite 2x2 Forum
fir Outsider Art hielten wir 2011 fest: ,Die
Kunstwerke sind in den Museen, Galerien
und auf dem Kunstmarkt ,angekommen'.
[...] Die strikte Trennung von Outsider Art
und zeitgendssischer Kunst ist mittlerweile
Uberwunden.” Heute ist aus Teilnahme am
Betriebssystem Kunst, so unsere Beobach-
tung, selbstverstandliche Teilhabe geworden.
Die Sensibilitat fir die Vielfalt und Komple-
xitat von Kunst im Sozialen mit besonderer
Verantwortung fur die Kunstlerinnen und
KUnstler hat stetig zugenommen — jenseits
einer stilistischen Engfuhrung auf Klassi-
sche Art Brut oder Outsider Art. Mit dem
2x2 Forum bieten wir Experten und Kunst-
interessierten eine europaische Plattform flr
Begegnung und Austausch auf der Hohe der
Zeit. Gemeinsam mit Referentinnen aus der
Kunst und Pyschiatrie moéchten wir der Frage
nachgehen, was gegenwartig die Position
der Outsider Kunst ist und zukUnftig bedeu-
ten kann. Der zunehmenden Differenzierung
von Randphanomenen in der Kunst wollen

wir auch durch das Rahmenprogramm des
diesjéhrigen Forums Rechnung tragen: mit
einer Vorstellung des Theaters Sycorax im
Pumpenhaus in Minster sowie die Einbin-
dung der zwei Kunstausstellungen, die in
Dusseldorf und Essen stattfinden, Avatar und
Atavismus. Outside der Avantgarde, in der
Kunsthalle Dusseldorf und, Der Schatten der
Avantgarde. Rousseau und die vergessenen
Meister, im Folkwang Museum Essen. Fur die
Teilnehmerinnen des 2x2 Forums wird eine
gemeinsame Fahrt nach Essen angeboten.
Prof. Dr. Hans Kdérner von der Universitat
Dusseldorf wird auf dem 2x2Forum Uber
Adalbert Trillhaases ,Naive Kunst“ als Avant-
garde-Kunst sprechen.

Als zweiter Referent wird Dr. Thomas Rdske,
Leiter der Sammlung Prinzhorn in Heidelberg
,einen Vortrag Uber das Kuratieren der Outsi-
der Kunst in den letzten Jahren reflektieren.

Weiterhin werden fachlich thematische Fuh-
rungen, Gesprachskreise und Workshops
auf dem Campus der Alexianer angeboten
und die verschiedenen Bereichen vorgestellt:
der Sinnespark, die Forensik, der Wohnbe-
reich, die Fachklinik fur Akut- und Gerontop-
sychiatrie sowie die Arbeitsstatten der WFB
Klostergéartnerei mit dem Forderbereich.

Ziel des Forum ist es, der Offentlichkeit und
vor allem dem kunstinteressierten Publikum
einen Einblick zu geben in das breite Spek-
trum deutscher und europaischer Arbeiten,
die in sozialen Kontexten von Psychiatrie
und Kunst entstanden sind. Hierzu laden wir
20 Ateliers, Galerien, Museen, Projekte und
Klnstler aus Deutschland, Zurich, Buda-
pest, Basel, Bologna und Wien ein, um ihre
Arbeitsweise und vor allem die Werke ihrer
KUnstler und Kinstlerinnen auf der Kunst-
messe zu prasentieren. In unserem hellen
und renommierten Ausstellungsraum findet
die 4tagige Kunstmesse statt, auf der den 20
Ausstellern jeweils eine Prasentationsflache
von 2 x 2m zur, Verfigung steht. Nach dem
erfolgreichen Start im Jahr 2009 / 2011 und
2013 werden wieder Gemalde und Zeichnun-
gen, Fotos, Filme und Objekte der ,,AuBensei-
terkunst” .

Lisa Inckmann
und das Team im Kunsthaus Kannen



2x2 FORUM

OUTSIDER ART 2015

AN INTERNATIONAL ART FAIR FOR OUTSIDER-ART
IN THE KUNSTHAUS KANNEN, MUNSTER / GERMANY
ART FAIR / LECTURES / WORKSHOP / THEATER

In trying to give people in every constituti-
on and situation the active right to art and
culture and thereby to take the human pur-
pose to freedom seriously, the Kunsthaus
Kannen in Muenster has become a place
of artistic encouragement and reflection as
well as of the collection and presentation of
Qutsider Art and has by this time become
trans-regional acknowledged.

By hosting the 2x2 forum for Outsider Art
the Kunsthaus Kannen in Germany has
entrenched an art fair of international for-
mat. The art fair has emerged from the pro-
ject KULTUR that was sponsored by the
EU. Now it provides for the fourth time the
opportunity for galleries, museums, artists
and project-initiatives in the range of art,
social doings and psychiatry to present
their program professionally, to establish a
close network of producers, art-facilitators
and collectors and to expedite the discus-
sion about the relation between art and
marginality.

Subsequent to the second 2x2 forum in
2011 we registered: “The art works have

arrived in the museums, galleries and on
the art market. [...] The strict separation of
QOutsider Art and contemporary art is by
this time overcome.” Today the participati-
on in the operating system art, at least like
we perceive it, has become a natural sha-
ring. The sensibility for the variety and com-
plexity of art in the social field with special
responsibility for the artists has constantly
increased -beyond a stylistic reductionism
to classic Art Brut or Outsider Art . With the
2x2 forum we provide an European plat-
form for experts and those interested in art
to encounter and exchange in pace of the
time. Together with referents from the fields
of art, culture and therapy we would like to
pursue the questionwhat is currently the
position of outsider art and what it could
mean in the future. We also want to take
account for the increasing differentiation of
marginal phenomenons in the art throughout
the supporting program: With a performance
of the Theater Sycorax in the Pumpenhaus
Munster and through the integration of two
big art exhibitions that take place meanwhile

in Duesseldorf and Essen with the contri-
bution of Artists of the Kunsthaus Kannen:
Avatar und Atavismus. Outside der Avantgar-
de (Avatar and Atavism. Outside the Avant-
Garde) in the Kunsthalle Duesseldorf and
Der Schatten der Avantgarde, Rousseau und
die vergssenen Meister (The Shadow of the
Avant-Garde. Rousseau and the Forgotten
Masters) in Essen. Moreover the organizer of
the forum offers a common trip to the second
exhibition in Essen. Professor Doctor Hans
Korner of the University Duesseldorf is going
to speak about Adalbert Trillhaase’s ,Naive
Art" as Avant-Garde-Art. As a second refe-
rent Doctor Thomas Rdske, the director of the
Prinzhorn collection in Heidelberg is going to
reflect about the curating of Outsider Art in
the last years. Besides, thematic guidances,
discussion groups and workshops on the
campus of the Alexianers are also going to
happen and the different areas are going to
be presented: the sensory garden, the foren-
sics, the living area, the specialist hospital for

emergency- and geropsychiatry as well as
the workplaces of the sheltered workshop
cloister-gardenery. Aim of the forum is it to
give an audience, who is interested in art an
insight into the broad range of German and
European works that were created in the
social context of psychiatry and art. Hereto
we invite 22 studios, galleries, museums,
projects and artists from Germany and
Zurich, Budapest, Basel, Turin, Bologna
and Vienna to present their working method
and first of all the works of their artists on
the art fair. The four-day art fair is going to
take place in our light and renowned exhi-
bition room, in which the exhibitors will have
a presentation space of 2x2 meters at their
disposal that is going to be individually desi-
gned by them.

The 2x2 forum for Outsider Art takes place
every two years and is now happening for
the fourth time to give the public an insight
into the different developments of the art
studios for disabled persons. On the art fair
exhibitors from all over Germany, France,
Switzerland, Italy, Austria and Hungary are
going to be represented. After the success-
ful start in 2009/2011 and 2013 again pain-
tings, drawings, photographs, movies and
objects are going to build the broad spect-
rum of Outsider Art.

Lisa Inckmann
and the Kunsthaus Kannen team



KUNSTHAUS
KANNEN

Inmitten der grinen Parklandschaft des
MUnsterlandes, liegt das Kunsthaus Kannen.
Dort ist es seit 1996 in den Klinikkomplex der
Alexianer MUnster eingegliedert. Die Entste-
hung des Kunsthauses Kannen geht auf die
Forderung kinstlerisch besonders begab-
ter Langzeitpatienten zurlck, deren kreative
Arbeit und Entwicklung seit den frihen 80er
Jahren kontinuierlich unterstitzt wurde. lhre
kUnstlerische Arbeiten Uberzeugten so sehr,
dass die Errichtung eines Kunsthauses Sinn
machte. So hat das Kunsthaus Kannen im
Laufe der Jahre nicht nur an Raum ,sondern
auch national, wie international als Ort der
Begegnung und des Austausches an Anse-
hen gewonnen. Durch zahlreiche Ausstellun-
gen und die Zusammenarbeit mit nationalen
und internationalen AuBenseiterklnstlern,
sowie professionellen Kinstlern bildet das
Kunsthaus Kannen eine Begegnungsstatte
flr zeitgendssische Kunst und Outsider Art.
Im Jahr 2000 konnte ein groBzlgig ange-
legter, behindertengerechter 620 m2 groBer
Neubau eingeweiht werden. Dieser vereint
Ateliers, Archiv und einen Ausstellungssaal
unter einem Dach. Neben dem regelmasi-
gen Ausstellungsbetrieb bietet das Haus viel
Platz fur Projektarbeit, Workshops, Tagungen

und Vortrage zum Thema Kunst und Psych-
iatrie, Outsider Art sowie Art Brut. Heute ist
das Kunsthaus Kannen fest in die Museums-
landschaft und in das kulturelle Angebot der
Stadt Munster eingebettet. Den Kunstlern des
Kunsthauses Kannen stehen auf 150 gm drei
Mal- und Zeichenateliers mit insgesamt 15
Atelierplatzen sowie ein Werkraum zur Verfa-
gung. Unter der fachlichen Betreuung haben
hier psychisch kranke und geistig behinderte
Menschen aus dem Alexianer- Wohnbereich
die Méglichkeit, ihr kinstlerisches Talent frei
zu entfalten. Dartber hinaus besteht fur die
Ateliermitglieder im Rahmen von Workshops
die Mdglichkeit, mit Kiinstlern aus anderen
Ateliers sowie externen professionellen Kinst-
lern zusammenzuarbeiten und ihren Erfah-
rungshorizont in gemeinsamen Arbeiten zu
erweitern. In einem foérderlichen Klima von
Wertschatzung und Akzeptanz entstehen hier
Bilder, Skulpturen, Zeichnungen, Figuren und
Aktionen. Wahrend der frihen kinstlerischen
Forderung von Langzeitpatienten entwickelte
sich in den letzten 40 Jahren aus der Fulle
des gesammelten Bildmaterials eine Samm-
lung von nunmehr Gber 5000 Werken, aus
deren Fundus kontinuierlich Ausstellungenim
In- und Ausland organisiert werden. Als integ-
rative Begegnungsstétte steht das Kunsthaus
mit seinem Atelier- und Ausstellungsbetrieb,
einer kleinen Fachbibliothek und einem Muse-
umsshop jedem Interessierten offen.



11:00

11:00 - 17:00

14:00 - 15:00

18:00 - 22:00

Programm

2X2 FORUM FOR EUROPEAN OUTSIDER ART
MUNSTER / NRW 2015

DONNERSTAG, 01. OKTOBER

Erdffnung der Kunstmesse und des Forums
Dr. Klaus Telger,
Ltd. Arzt Alexianer Krankenhaus
Gerhard Joksch,
Blrgermeister Stadt Munster
Lisa Inckmann,
Leiterin des Kunsthaus Kannen
Musik und Imbiss

Aktion: Theater im Dorf, MUhlheim
Lidy Mauw (Amsterdam/ Berlin)

Kunstmesse / Workshop/ Theater
Vortrag:

Adalbert Trillhaase. ,Naive Kunst“als Avantgarde-Kunst
Prof. Dr. Hans Kdrner, Universitat Disseldorf

20:00

20:00

11:00 - 17:00

13:00 - 14:00

Fahrt zur Er6ffnung der Ausstellung , Der Schatten der Avantgarde
Henri Rousseau und die vergessenen Meister”
im Folkwang Museum Essen

Theater Sycorax
»Ein Lacheln mach ich lhnen” Regie: Paula Artkamp
Auffithrung: 1./2./3./4. Oktober

Dauer: 75min, Eintritt: 12€/ 8€ ermaBigt
Adresse: Theater Pumpenhaus, Gartenstr. 123, MUnster
Kartenvorbestellung: 0251 233443

Freier Treffpunkt am Abend in einer Gaststatte,
wir haben fUr Sie reserviert.

FREITAG, 02. OKTOBER

Kunstmesse / Workshop/ Theater

Thematische Fiihrung Uber den Alexianer Campus
max. 20 Teilnehmer je Gruppe

1.
Sinnespark. Garten und Therapie
2.
Wohnbereich, WerkCafé, Tagesstruktur



14:00 - 15:00

20:00

20:00

11:00 - 17:00

11:00 - 12:00

3.
Akutpsychiatrie, Ergo, Geronto
4.
WEFB, Kloster Gartnerei+ Férderbereich
5. Forensik,
2 Gruppen je max. 8 Teilnehmer
6.
Kinder und Jugendpsychiatrie, Reittherapie

Group discussion for artists, asisstants and therapists
Gespréachsrunde flr Kunstler, Assistenten und Therapeuten

Theater Sycorax ,Ein Lacheln mach ich Ihnen”
Regie: Paula Artkamp

Freier Treffpunkt am Abend in einer Gaststatte,
wir haben flr Sie reserviert.

SAMSTAG, 03. OKTOBER
Kunstmesse / Workshop /

Vortrag

Wie und wo wird die Outsider Art heute ausgestellt?
D. Dr Thomas Roéske, Leiter der Prinzhorn Sammlung, Heidelberg

13:00 - 14:00

14:30 - 15:30

20:00

20:00

11:00 - 17:00

11:00 - 12:00

20:00

20:00

Thematische Fiihrung Uber den Alexianer Campus

Group discussion for artists, asisstants and therapists
Gesprachsrunde fir Kinstler, Assistenten und Therapeuten

Theater Sycorax ,Ein Lacheln mach ich Ihnen*
Regie: Paula Artkamp

Freier Treffpunkt am Abend in einer Gaststatte,
wir haben fUr Sie reserviert.

SONNTAG, 06. OKTOBER
Kunstmesse / Workshop /

Matinee / Discussion

Theater Sycorax ,Ein Lacheln mach ich Ihnen”
Regie: Paula Artkamp

Freier Treffpunkt am Abend in einer Gaststatte,
wir haben fUr Sie reserviert.

Theater



Film Room /
Filmraum

Technical
M Equipment / Technik

—

Info Tables /
Aussteller Infostanes
Plan
oo
L Art en marche Atelier
Lapalisse Markus Meurer
Geldern
—] [l
Atelier bild.Balance | Die MALzeitler
Museum fiir Stefan Tiersch | Kunstwerkstatt 18 Wien | Duisburg
Outsiderkunst Aachen | Hamburg-Ochsenzoll
Schleswig
Atelier
ﬂ Robert Linke | Offenes Atelier
Berlin | Forensik Lippstadt
Kiinstlerhaus 6 — Tart Kapu
Vitos Rheingau Ateli Galéria | KreativWerk
eler . Budapest | Leonberg-Hdfingen
Kattappana | KunstContainer
India | Osnabriick ]
Marakanda
Bologna Kunstraum | WERKstattARBEIT
Nurnberg | Dortmund
Kunsthaus KAT 18
Kdin Kreativ-
HKS werkstatt-
Ottersberg Basel

Office / Buro Foyer
Books / Blcher

Foto: Kunstmesse / art fair 2011



Aussteller

Atelier Kattappana / Kerala, India
Atelier Markus Meurer / Geldern
Atelier Robert Linke / Berlin

Atelier Stefan Tiersch / Aachen

Atelier Werkstattarbeit / AWO, Dortmund
bild.Balance / Wien

Die MALzeitler / Diakonie, Duisburg
Hochschule KS Ottersberg / Bremen
KreativWerk / Leonberg-Héfingen
Kreativwerkstatt / Blirgerspital, Basel
Kunstwerkstatt 18 / Hamburg-Ochsenzoll
KunstContainer / HHO, Osnabriick

Kunsthaus KAT18 / GWK, KdIn

Kiinstlerhaus6 / Vitos, Rheingau Eltville
Kunstraum / Lebenshilfe, Nlrnberg

L‘ Art en marche / Lapalisse, France
Marakanda / Bologna

Museum fiir Outsiderkunst / Schleswig
Offenes Atelier / Forensik, LwL Lippstadt

Tart Kapu Galéria / Budapest

Atelier Kattappana
Kattappana

Im Pflegeheim der Brider und Schwestern
des ,Order of St. John of God" in Stdindien
hat Ulla Dziedzioch das ,Atelier Kattappana“
geschaffen. Dort gibt es fUr jeden Bewohner
die Gelegenheit, seine natlrlich gebliebenen
kinstlerischen Fahigkeiten zu erproben und
zu entfalten. Die Malstunden sind frei von
therapeutischer Intention, frei von Vorbildern
oder Beurteilung. Ein Vertrauen in die eigene
Kreativitat entsteht, was erflllend ist und
Selbstvertrauen schafft. Die dort entstande-
nen bildnerischen Arbeiten haben durch ihre
Direktheit und Urspringlichkeit eine ganz
besondere Schdnheit.



Atelier Markus Meurer
Geldern

Markus Meurer, geboren 1959 in Monreal
in der Eifel, ist einer der groBen deutschen
QOutsider-Kunstler der Gegenwart. Meurer
gestaltet seine Kunstobjekte aus Wohl-
standsmdull, aus Materialien, die wegge-
worfen wurden oder Ubriggeblieben sind.
Mit der Hilfe von Draht verwandelt er sie zu
einzigartigen, unverwechselbaren Skulptu-
ren, Hybridwesen mit menschlichen, tieri-
schen und technischen Zigen, denen er
eine starke Kraft zuspricht. Der Betrachter
wird durch die Formgebung genauso ange-
sprochen wie durch die neue Funktion, die
die Dinge in der Plastik erhalten. Er hat kei-
ne kunstlerische Ausbildung, seine Arbeits-
weise hat er von seinem Vater Fritz Meurer,
ebenfalls einem Outsider-Kunstler, gelernt.
In den letzten Jahren drlckt sich Meurer
auch verstéarkt durch Collagen aus.

Markus Meurer, born in 1959 in Monreal in
the Eifel is one of the great German outsider-
artists of today. Meurer designs his objects
out of garbage left behind because of pro-
sperity, out of materials that were thrown
away or stayed over. With the help of wire
he transforms them into unique sculptures,
hybrids with human, animalistic and techni-
cal features; he sees a strong power star-
ting out of these. The viewer is affected by
both the shaping and the function, which
the items obtain in the sculpture. He has no
artistic education, he learned his working
method from his father Fritz Meurer also an
outsider-artist. Throughout the last years
Meurer expressed himself more and more
often through collages.

Selbstbeschreibung

Auf der Ruckseite des Spiegels
Wegmarken

geféhrlicher Umstande... .

Aus Erinnerungen harmonischer Vielfalt
geschichtslosen Flhlens

zeichnet

eine winzige Bleistiftmine auf

weis- weissem Papier

in AktengréBe den

ungefahren Ort seelischer Formbarkeit
melodisch dem

Winschen nach drauf

aufs Blatt

stundenlang.

Eine Psychose, in der ein Mensch sein
sich auflésendes

Ich, bedroht von allen

Seiten,

Atelier Robert Linke
Berlin 21

schmerzvoll empfindet,

versucht vielleicht ein

Ornament des Verbrechens Uber
Staub und Kélte zu

fixieren.

Daraus lernen wir nix, betrachten
stumm den Schmuck der
Verzweiflung, einem Spiel von vielerlei,
unterwegs zur Sprache

im

Mikrokosmos geldst.

April 2015



Atelier Stefan Tiersch
Aachen

Stefan Tiersch aus Aachen ist seit 2010
fester Bestandteil der Jahresausstellung im
Kunsthaus Kannen. Nach seinem Besuch
2013 nimmt Tiersch 2015 zum ersten Mal
aktiv am 2x2 Forum teil. Durch Ausstel-
lungen in Deutschland, den Niederlanden,
Belgien, Taiwan und Japan, konnte Tiersch
einiges an Erfahrung sammeln. Momentan
treibt den vielseitig arbeitenden Autodidak-
ten das Thema »Lebensorganismen« an
und seine Bilder stehen unter dem Motto
der »Schdpfolution«, einem Kunstwort aus
Schopfung und Evolution.

Stefan Tiersch from Aachen is a regular
component of the annual exhibitions in
the Kunsthaus Kannen. After his visit in
the year 2013, it is the first time that Ste-
fan Tiersch participates actively in the 2x2
forum. Through the exhibitions in Germa-
ny, the Netherlands, Belgium, Taiwan and
Japan Stefan Tiersch was able to acquire a
certain experience.In the moment the ver-
satile autodidact is impelled by the theme
“organisms” and his paintings stand under
the motto “Schopfolution” a coinage of the
German words for creation and evolution.

The studio WERKSstattARBEIT of the AWO
(Workers' Welfare Association) exists since
2009. It provides the opportunity for 12
employees with different handicaps to con-
centrate full-time on the process of indepen-
dent artistic work appropriate to their talents
and interests like top apply oneself.

Atelier WERKstattARBEIT
Dortmund

Das Atelier WERKstattARBEIT der AWO
besteht seit 2009. Es bietet zwdIf Beschaf-
tigten mit unterschiedlichen Behinderungen
die Mdglichkeit, sich ihren Begabungen und
Interessen entsprechend Vollzeit auf den
Prozess der freien kinstlerischen Arbeit
zu konzentrieren und sich in Ausstellungen
und andere Kunstprojekte einzubringen.
2014 traten neun Kinstler aus dem Ateli-
er WERKSstattARBEIT in dem dialogischen
Projekt, Tandemgeflister, mit neun Kinst-
lern aus der ganzen BRD, in Kontakt. Es
ging um die Frage, was treibt mich an,
kUnstlerisch zu arbeiten.

2.3



bild.Balance
Wien

bild.Balance besteht aus zwei Ateliers mit
derzeit 17 Kinstlerlnnen. Betrieben wer-
den diese Ateliers von BALANCE - Leben
ohne Barrieren, einem Verein, welcher durch
offentliche Sozialhilfetrdger und Spendengel-
der finanziert wird. Im Atelier finden die ein-
zelnen Kunstlerlnnen jene Unterstitzung, die
sie brauchen, um konzentriert an ihrer kiinst-
lerischen Entwicklung zu arbeiten. In Zusam-
menarbeit mit Galeristinnen und Kuratorinnen
prasentieren sich die Kinstlerinnen von bild.
Balance seit 2001 in zahlreichen Ausstellun-
genim In- und Ausland.

Die MALzeitler
Duisburg

Die Malgruppe Die MALzeitler des Diakonie-
werks Duisburg GmbH, Fachbereich Sozi-
alpsychiatrie, besteht seit elf Jahren. Durch
Teilnahme an Kulturfestivals, Ausstellungen
mit Berufskinstlern und Kooperationen mit
anderen Einrichtungen haben sich die MAL-
zeitler einen Namen gemacht. Ihre Bilder
befinden sich in zahlreichen Sammlungen.
Die ,MALzeit* wird von dem Klnstlerpaar
Petra Dreier & Michael Hanousek kinstle-
risch und organisatorisch betreut und bie-
tet den Teilnehmern eine selbstbestimmte
Teilhabe am gesellschaftlichen Geschehen.
www.diemalzeitler.de



Hochschule
far Kiinste im Sozialen
Ottersberg

Die Hochschule flr Kinste im Sozialen,
Ottersberg, hat sich aus einer der ersten
Studienstéatten fur Kunsttherapie (Grin-
dung 1967) entwickelt. 1984 wurde sie
als Hochschule staatlich anerkannt und
2007 institutionell mit ihren Studiengangen
akkreditiert. |hr Profil in den BA- und MA-
Studiengéngen zeichnet sich durch den
kunstlerischen Schwerpunkt in Verbindung
mit einer wissenschaftlich interdisziplin&-
ren Auseinandersetzung in der Ausbildung
aus. In studienbegleitenden Projekten wer-
den der Einsatz kinstlerischer und kinst-
lerisch-therapeutischer Interventionen in
spezifischen Settings und verschiedenen
Anwendungsfeldern, wie z.B. in Kliniken,
Schulen, Justizvollzugsanstalten, Forder-
einrichtungen und Museen erprobt, reflek-
tiert und mehrperspektivisch evaluiert. Die
Hochschule unterhélt ein eigenes Institut fur
Kunsttherapie und Forschung.

KreativWerk
LLeonberg-Hofingen

Sich kunstlerisch zu betétigen und Werke zu
schaffen, die andere ansprechen, bedeut-
same Kunstwerke zu schaffen, das sind
Moglichkeiten im KreativWerk Hofingen. Mit
dieser Abteilung der Werkstatt bietet Atrio
Leonberg Arbeitsmdglichkeiten fur Perso-
nen mit Behinderung, die hier ihre berufliche
Erfullung finden wollen. Die Kreativschaffen-
den erproben ihre Ausdrucksféhigkeiten und
erhalten personlichkeitsférderliche Anre-
gungen von den Gruppenleiterinnen, den
Kunsttherapeutinnen Elisabeth Berta und
Sonja Komorek. Die Werke wurden schon
in verschiedenen Ausstellungen mit groBem
Erfolg gezeigt. Die Rdume sind auch einla-
dend flir andere Kunst- und Kreativgruppen,
die hier Kurse und Begegnungsmaglichkei-
ten anbieten wollen. Im Nebeneinander- und
miteinander Arbeiten ergeben sich manche
Impulse fur die eigene Weiterentwicklung.
In Veranstaltungen, in Offenen Ateliers, in
Workshops und in der gemeinsamen Nut-
zung der Raumlichkeiten begegnen sich im
KreativWerk Hbéfingen Menschen mit und
ohne Behinderung.



Kreativwerkstatt
Basel

In Basel wurde 1993 die Kreativwerkstatt
des Burgerspital Basel gegrindet. Ziel ist
es, die Mitarbeitenden in ihrer beruflichen,
sozialen und persdnlichen Entwicklung
zu fordern. Erstrangig sind die schopferi-
sche Kreativitat und die hohe handwerk-
liche Qualitat. Die Kreativwerkstatt Bur-
gerspital Basel bietet Menschen mit einer
physischen, psychischen oder geistigen
Behinderung Arbeitsplatze mit verschie-
denen Betreuungs- und Fdrderangeboten,
u.a. ein Kunstatelier. Dort haben Menschen
mit Assistenzbedarf die Mdglichkeit, ihre
eigene bildnerische Sprache zu entfalten
und sich ihrem Talent und ihren Fahigkeiten
entsprechend als Klinstler zu verwirklichen.

KunstContainer
Osnabriick

Seit 2006 besteht der KunstContainer der
Heilpddagogischen Hilfe Osnabrtck (HHO).
Der Kunstcontainer ist ein offenes Angebot
der Osnabricker Werkstatten am Stand-
ort Osnabriick-Sutthausen, das téglich
von 8 bis 12 Uhr von Beschéftigten aus
allen Unternehmensbereichen der HHO in
Anspruch genommen werden kann. Hier
werden Kreativitat und Selbstbestimmung
gelebt. Rund 60 Beschéftigte sind jede
Woche vor Ort, um kUnstlerisch an eige-
nen Werken zu arbeiten; Neuzugange sind
jederzeit moglich. Das Angebot wird von
Menschen zwischen 17 und 55 Jahren in
Anspruch genommen. Begleitet werden sie
durch den Maler Christoph P. Seidel.



KUNSTHAUS KAT18
KoIn

Das KUNSTHAUS KAT18 in Kdln ist ein
Projekt der Gemeinnutzigen Werkstéatten
KoéIn. Die Ateliers bieten Arbeitsmdoglich-
keiten fur 20 Kunstlerinnen. Das Spekt-
rum der Ateliergemeinschaft umfasst Zeich-
nung, Malerei, Skulptur, Performance und
Videokunst sowie Angewandte Kunst und
Design. In der angrenzenden Galerie wer-
den die Arbeiten der Ateliergemeinschaft
sowie Sonderausstellungen und Projekt-
présentationen gezeigt.

Kinstlerhaus6
Eltville

Seit 1996 gibt es im psychiatrischen Zent-
rum Vitos Rheingau ein offenes Kunstatelier.
Es steht Patienten und Klienten fur selbst-
standiges kreatives Arbeiten zur Verfligung.
In der offenen Atmosphére entstanden und
entstehen Kunstwerke von eigenstandigem
Rang, die zugleich einen Beitrag zur gesell-
schaftlichen Auseinandersetzung mit dem
Thema Psychiatrie leisten. Kunstwerke aus
dem Atelier von Vitos Rheingau wurden in
den letzten Jahren bei zahlreichen Gelegen-
heiten ausgestellt. Unter den Kunstschaf-
fenden des Ateliers befinden sich mehrere
Kunstpreistrager.



KUNSTRAUM
Nurnberg

Der KUNSTRAUM st ein Atelier fur Klnst-
lerlnnen mit Behinderungen. Hier wird seit
2011 mit einem festen Team gearbeitet,
Kunst vermittelt und ausgebildet. Wir besu-
chen auch Ateliers und Ausstellungen, um
die Vielfalt der Kunst kennenzulernen und in
unsere Arbeit einflieBen zu lassen. In Malerei,
Zeichnung, Fotografie und Skulptur arbeiten
die Gruppenmitglieder an eigenen oder an
Gruppenprojekten.

Unsere Ziele:

- sehen und wahrnehmen lernen

- die eigene Umgebung verstehen

- sich kreativ und kinstlerisch ausleben

- selbstbewusst und selbsténdig Ideen
verwirklichen

- die eigene Personlichkeit entwickeln

Kunstwerkstatt 18
Hamburg

Seit 1988 besteht die Kunstwerkstatt im
geschlossenen Haus 18 der Klinik fur
Forensische Psychiatrie in Hamburg Och-
senzoll. Das Eingesperrtsein als Lebens-
realitét ist allgegenwartig fur die Patienten.
Kunstlerisches Schaffen ist eine astheti-
sche Moglichkeit der Transzendierung
dieses Zustandes. Die Erfahrung des Frei-
heitsentzuges steht im Zusammenhang mit
der Themen- und Motivwahl. Die Dinge der
unmittelbaren Lebenswirklichkeit zu sehen
und zu erfassen, sie durch Bearbeitung zu
inkorporieren und neu zu schaffen, fuhrt
zu authentischen und origindren kinstle-
rischen Werken.



Lart en marche
Lapalisse

Lart en marche ist sowohl Kunstzentrum als
auch Museum, es ist einzigartig in Frank-
reich. Es fuhrt KUnstler aus verschiedens-
ten Hintergrinden zusammen und zeigt
mehr als tausend, einzigartige Exponate,
Gemalde, Skulpturen und Installationen. Art
Brut, Outsider-Art, Neuve Invention werden
nebeneinander ausgestellt, in einer Fllle von
Kreativitat, Freiheit, Farben, die immer mehr
Besucher in Erstaunen versetzt. Auf Ihrer
nachsten Reise nach Frankreich laden wir
Sie herzlich ein, unsere einzigartige Samm-
lung, in der Nahe der Auvergne Vulkane, zu
besuchen.

Marakanda
Bologna

Marakanda ist ein Kunstzentrum flr behin-
derte Menschen, , das seit 2009 zwanzig
Personen mit mittelschwerem Handicap
aufnimmt. Marakanda befindet sich in Sas-
so Marconi nahe der Stadt Bologna in Itali-
en. Die verschiedenen Ateliers flr Keramik,
Nahen, Holzbearbeitung, Drucken, Malerei
und Skulptur veranschaulichen die Quali-
tat der Kunst als eine universale Sprache,
um mit unbeeintrdchtigten und behinderten
Menschen zu kommunizieren. Marakanda
kreiert Kunstwerke und es konzipiert und
organisiert Ausstellungen, Konferenzen und
Workshops.



Museum fur
Outsiderkunst
Schleswig

Das Museum fur Outsiderkunst ist eine
Dependance des Stadtmuseums, der
Hesterberg& Stadtfeld gGmbH und dem
HELIOS Klinikum. Es befindet sich in einem
ehemaligen Armenstift, mitten in Schles-
wig, und besteht seit 1997. Die Bezeichnung
»Museum« ist irrefUhrend, denn tatsachlich
ist es eine Galerie, in der jahrlich vier Aus-
stellungen gezeigt werden. Seit circa 7 Jah-
ren werden oft Gemeinschaftsausstellungen
organisiert, in denen Kunstler mit und ohne
Behinderung ihre Arbeiten zeigen, damit die
Biografie nicht mehr im Vordergrund steht,
sondern allein das kunstlerische Resultat.
Mittlerweile kommen Anfragen aus ganz
Deutschland und die Warteliste ist lang. Das
Museum ist zudem ein Ort der Begegnung
geworden und bietet die Mdglichkeit, Bar-
rieren verschwinden zu lassen und BerUh-
rungsangste abzubauen, das ist fur die
gesamte Stadt ein groBer Gewinn.

Offenes Atelier
Lippstadt

Das Offene Atelier im LWL Zentrum fur
Forensische Psychiatrie Lippstadt bietet
seinen Teilnehmerlnnen den Raum zu einer
freien klnstlerisch-gestalterischen Aus-
einandersetzung mit den verschiedens-
ten Medien. Die Themen sind die eigenen,
nichts ist vorgegeben. Auf der Suche nach
der eigenen Linie, nach dem eigenen Strich,
nach dem eigenen Ausdruck hinterlasst
jeder seine Spuren. Talente und Fahigkeiten
werden entdeckt, neue Betatigungsfelder
aufgetan. Ein Angebot, das um die Wirkung
von Kunst weiB.



Tart Kapu Galéria
Budapest

Die Nationale Psychiatrische und Neuro-
logische Einrichtung OPNI war in Ungarn
die erste, die der Open Gate Gallery in den
Jahren 2004 bis 2007, nachdem die Galerie
hatte schlieBen missen, Raum fur Ausstel-
lungen zur Art Brut gegeben hat. Erst 2013
konnte die Galerie dann wieder eréffnet wer-
den, nun im 6ffentlichen Raum im Zentrum
von Budapest. Ziel der Open Gate Gallery
ist es, ungarische Art Brut und Outsider Art
in das nationale und internationale kulturelle
Leben zu integrieren und lokale, regionale
und internationale Kooperationen zu unter-
stUtzen. Die Saulen der Galerieaktivitaten
sind der Ausstellungsraum, das Atelier, die
Gemeinschaft sowie museumspadago-
gische Programme. Unser Ziel ist es, fur
ungarische Art Brut zu begeistern und eine
Haltung der Akzeptanz fUr dieses Genre zu
férdern.

In Hungary the National Psychiatric and
Neurological Institution (OPNI) was the first
to give place to art brut exhibits in Open
Gate Gallery from 2004 until 2007, when
OPNI was forced to close. It was only in
2013 that Open Gate Gallery could reopen
again, in an independent civic space, in
the centre of Budapest. The aim of Open
Gate gallery is to integrate Hungarian art
brut and outsider art with the national and
international cultural life, and to support
local, regional, and international cooperati-
on. The pillars of the Gallery’s activities are
the exhibition space, the atelier, community
and museum education programmes. Our
aim is to provide motivation for Hungarian
art brut and outsider art, and to form the
accepting attitude of this genre.



Information
ZU DEN VERANSTALTUNGEN

Vortrage
Donnerstag von 14:00 - 15:00 Uhr

Adalbert Trillhaase
»Naive Kunst“als Avantgarde-Kunst
Prof. Dr. Hans Korner

In ihrer 1968 erschienenen kleinen Monogra-
phie wirdigte Juliane Roh Adalbert Trillhaa-
se als ,den wohl bedeutendsten Naiven unter
den Deutschen®. Durch Otto Pankok, der den
bereits Uber 60jahrigen zum Malen angeregt
hatte, stieB Trilhaase zur Kinstlergruppe des
»~Jungen Rheinlands"”. Die Dusseldorfer Avant-
gardisten sahen in Trillhaase ihren ,Zoliner”
Rousseau, vollzogen also den fur die Moderne
bezeichnenden Akt der Aneignung des AuBBen-
seiters. Im Vortrag wird die Frage diskutiert,
weshalb fir Johanna Ey und flr die Klnstler
des ,Jungen Rheinlands" dieser spatberufene
Autodidakt so faszinierend war.

Zum Referenten:

Geboren 1951 in Wirzburg. Studium der Kunst-
geschichte, Geschichte, Klassischen Archdolo-
gie und Philosophie in Wirzburg, Salzburg und
MUnchen. 1978 bis 1990 als Wissenschaftlicher

Angestellter an den Universitéten in Mainz und
MuUnchen. 1987, 1989, 1990 und 1991 Gastdo-
zent am Institut d'Art et d'Archéologie der Sor-
bonne (Paris IV). Seit 1992 Lehrstuhlinhaber am
Institut fir Kunstgeschichte der Heinrich-Heine-
Universitét DUsseldorf. 2000 ,Reinhard- und
Emmi-Heynen-Preis". 2006 Gastprofessor an
der Ecole des hautes études en sciences soci-
ales (EHESS), Paris. 2014 Visiting Scholar an
der National Taiwan Normal University, Taipei.

Forschungsschwerpunkte:

Mittelalterliche Grabmalskunst, Spatmittel-
alterliche Druckgraphik, Malerei der Italieni-
schen Renaissance, Franzdsische Kunst und
Kunstlitertatur (17. - 20. Jh.), Die Kunstge-
schichte des Tastsinns, Die Geschichte des
Ornaments, Rahmengeschichte, Outsider
Art, Sakralkunst des 20. Jhs.

ADALBERT TRILLHAASE (1858-1936)
Jager und liegender Hirsch, 1922, Ol auf Karton, 169 x 255 mm
Galerie Remmert und Barth, Dusseldorf

Samstag von 11:00 - 12:00 Uhr

Wie und wo wird die Outsider Art
heute ausgestellt?
PD Dr. Thomas Roske

In den letzten Jahren wird Outsider Art mehr
und mehr in Museen und Ausstellungshéau-
sern flr moderne und zeitgendssische Kunst
gezeigt, sei es in Préasentationen, die explizit
dieser Kunst gewidmet sind, oder innerhalb
gréBerer thematischer Zusammenhéange.
Das scheint fur die erwinschte Inklusion auf
kUnstlerischem Gebiet zu sprechen. Doch
stellt sich bei genauer Betrachtung der Pra-
sentationen oftmals heraus, dass sie entwe-
der ungewollt die entsprechenden Kinstler
diskriminieren oder dass sie diese in das
Korsett herkdbmmlicher kuratorischer Kon-
zepte pressen und dadurch ihre Eigenart
unterdricken. Der Vortrag diskutiert die spe-
zifischen Probleme beim Kuratieren von Out-
sider Art heute anhand einer Reihe konkreter
Beispiele aus den letzten Jahren.

Ausstellung: »Avatar und Atavismus. Outside der Avantgardes,
Kunsthalle Disseldorf 2015,
Foto ©Achim Kukulies, Disseldorf / bzw. ©Katja lliner

Zum Referenten:

Seit 2002 ist Thomas Roske Leiter der
Sammlung Prinzhorn der Psychiatrischen
Universitatsklinik Heidelberg. Er studierte
Kunstgeschichte, Musikwissenschaft und
Psychologie in Hamburg und promovierte
1991 mit einer Arbeit Uber Hans Prinzhorn.
Daneben hat erimmer wieder als freier Aus-
stellungskurator flr verschiedene Institutio-
nen gearbeitet. Er gibt regelmaBig Lehrver-
anstaltungen am Zentrum flr Europdische
Kunstgeschichte der Universitat Heidelberg
und bereitet eine Habilitationsschrift vor zum
Thema ,Die Idee des Selbstausdrucks in
Kunst und Kunsttheorie um 1800



Workshops/Aktionen

zeichnen - tauschen - zeichnen

Wahrend des gesamten Forums werden in
den Ateliers des Kunsthauses Mal- und Post-
kartenaktionen mit verschiedenen Materiali-
en stattfinden, zu denen alle Besucher und
Gaéste des Forums herzlich eingeladen sind.

Donnerstag von 11:00 - 15:00 Uhr
Aktion Theater im Dorf
Lidy Mouw

Mit der Aktion ,Zeichen!“ laden die Zeich-
ner vom Theater im Dorf zum unverfélschten
Transfer ein und erlangt die (geistige) Uber-
tragung unmissverstandliche Realitat. Die
Spiegelung durch die Hande der Zeichner ist
dennoch unvorhersehbar und mehrdeutig.
FUr den Portrétierten gilt: Das, was ich sehe,
bekommst du auch. Um es mit Hegel zu hal-
ten: ,Das Geistige allein ist das Wirkliche". Das
Theaterim Dorf : Menschen, die es lieben sich
auszuprobieren und ein Anliegen haben sich
kUnstlerisch zu vermitteln, treffen sich seit Uber
20 Jahren im Theater im Dorf und produzieren
Theaterstlcke, Filme und Aktionen im &ffentli-
chen Raum. Das Theater im Dorf wurde initiiert
von der Theodor Fliedner Stiftung in Mulheim
an der Ruhr und agiert unter der kinstleri-
schen Leitung von Lidy Mouw.

L]

Foto: Simon Bierwald, ,Theater im Dorf* Mulheim an der Ruhr

Weiterhin werden fachlich thematische Fhrun-
gen auf dem Campus der Alexianer angeboten
und die verschiedenen Bereichen vorgestellt:
der Sinnespark, die Forensik, der Wohnbe-

Spiegelskulptur im Sinnespark, Alexianer Campus

reich, die Fachklinik fir Akut- und Gerontop-
sychiatrie sowie die Arbeitsstatten der WFB
Klostergartnerei mit dem Férderbereich.




Theater Sycorax
»Ein Ladcheln mach ich lhnen*
Regie: Paula Artkamp

Theater Sycorax, das ist integrative und pro-
jektbezogene Theaterarbeit fur Menschen,
die psychische Erkrankung oder Grenzerfah-
rungen erlebt haben. Die Wahnsinnstruppe
greift seit 1996 immer wieder gesellschaftlich
relevante Themen auf und entwickelt daraus
unter professionellen Rahmenbedingungen
klnstlerische Formate wie: Theatereigen-
produktionen, Produktionen nach literari-
schen Vorlagen, Lesungen, ,walking acts®,
Vortrége, das Welttheaterfestivals ,madness

and arts” (2006), das Infotainment-Tourstlck
zum Persénlichen Budget und vieles mehr.
Angefasst und angegangen werden diese
Arbeiten durchweg von Spezialisten (den
Sycorax-Schauspielern) in einer definitiv dia-
gnosefreien Zone, dem freien professionel-
len Theater. Theater steht im Mittelpunkt und
gestaltet verschiedene Erlebnisrdume und
Ebenen, in und auf denen Begegnungen aller
Couleur stattfinden.

Auffihrungen: 1./2./3./4. Oktober jew. 20 Uhr
Dauer: 75 Min, Eintritt: 12 €, 8 € ermaBigt
Theaterim Pumpenhaus, Gartenstr. 123, Miinster
Kartenvorbestellung: 0251-233443




Saturday from 11:00 - 12:00 h

How and Where is outsider art exhibited
today?
PD Dr. Thomas Roske

During the last few years, outsider art has
pbeen shown more and more in museums
and at art venues for modern and contem-
porary art and in presentations dedicated
explicitly to this type of art or within larger
thematic contexts. This appears to speak
for the desired inclusion in the general field of
art. However, it often turns out that these pre-
sentations either unintentionally discriminate
the outsider art and its makers or that they
press the works of art into the corset of more
conventional curatorial practice and thereby
suppress their unique characteristics. This
talk discusses the specific problems with
curating outsider art today and presents
some specific recent examples.

About the speaker:

PD Dr. phil Thomas Roéske (born 1962) has
been head of the Prinzhorn collection of the
Psychiatric University Clinic in Heidelberg
since 2002. He studied history of art, musi-
cology and psychology at Hamburg Uni-
versity and obtained his doctorate in 1991
with a book about Hans Prinzhorn. He was

Ausstellung: "Avatar und Atavismus. Outside der Avantgarde”,
Kunsthalle Dusseldorf 2015, Foto ©Achim Kukulies,
Dusseldorf / bzw. ©Katja lliner

assistant professor at the Department of Art
History of the University of Frankfurt from
1993 to 1999, from 1996 to 1999 the second
speaker of the Graduate Programme »Psy-
chic Energies of Visual Art« there. On the side
he repeatedly worked as a freelance exhibi-
tion curator for different institutions. He now
teaches at the Institute for European Art Histo-
ry of Heidelberg University. He has published
about German Modernism and Outsider Art.

Workshops

drawing - swapping - drawing

All visitors and guests of the Forum are wel-
come to visit the studios of Kunsthaus Kannen
and take part in creating paintings and post-
cards with different materials and the artists.

Thursday 11:00 - 15:00
Action Theatre in Village
Lidy Mouw

The drawers of the Theatre in a Village inviting
with the campaign “Sign!” for a straight transfer
and the translation of thoughts in no uncertain
terms becomes reality. The reflection of the
hands of the drawer are however unpredicta-
ble and ambiguous. This extends for the sitter:
What | see is what you get. To recite Hegel »All
reality is spirit”

The Theatre in Village: People whose matter of
concern is it to mediate artistically as also the
ones love taking chances to experiment. They
meet for more than 20 years in the theatre in
the village and produce theatre plays, films
and campaigns in public spaces. The Theatre
in Village is initiated by the Theodor Fliedner
Foundation in Mulheim an der Ruhr under the
command of artistic director Lidy Mouw.

Foto: Simon Bierwald, ,Theater im Dorf“ Milheim an der Ruhr
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Adressen

ADDRESS REGISTER

Atelier Kattappana

St. John’s Hospital

PB No.2, Kattappana South P.O.

Idukki (Dist.), PIN — 685 515 Kerala / India
Kontakt: Frau Ulla Dziedzioch
ulladziedzioch@gmx.de

Atelier Markus Meurer
Kontakt: Peter Nieting

Am Eiland 30a

47608 Geldern / Germany
Tel: +49 28314424
pnieting@web.de
www.haus-nieting.de

Atelier WERKstattARBEIT
Werkstétten der AWO Dortmund GmbH
Lindenhorster StraB3e 44

44147 Dortmund / Germany

Tel: +49231 /56 78 58 -466

Kontakt: Frau Renate Frerich

Tel. +49231 /56 78 58 - 466
r.frerich@awo-werkstaetten.de
www.atelier -wsa.de

Die MALzeitler
Diakoniewerk Duisburg GmbH

Fachbereich Sozialpsychiatrie Otto-Vetter-Haus,

Landwehrstr. 63-65

47119 Duisburg / Germany
Tel: +49 211 667468
info@bilderhalt.de
www.diemalzeitler.de

KreativWerk Leonberg-Hofingen
Kontakt: Sonja Komorek
Graf-Leutrum-StraBe 41

71229 Leonberg / Germany

Tel: +49 7152 93940-74
sonja.komorek@atrio-leonberg.de
www.atrio-leonberg.de

Kreativwerkstatt
Burgerspital Basel

Friedrich Miescher-StraBBe 30
4012 Basel / Switzerland

Tel: +49 61 326 77 02
kreativ@buespi.ch
www.kreativ.buesi.ch

KunstContainer

HHO Werkstatt Sutthausen
IndustriestraBe 17

49082 Osnabrick / Germany
Tel: +49 541 — 9991 218
www.0s-hho.de

KUNSTHAUS KAT18
Karthauserwall 18
50678 KoIn / Germany
Tel: +49 221 5982-627
poestges@gwk-koeln.de
www.kunsthauskat18.de

Kiinstlerhaus 6

Vitos Rheingau Atelier
Kloster-Eberbach-StraBe 4

65346 Eltville am Rhein / Germany
Tel: +49 06123 602 273
www.kUnstlerhaus6.de

KUNSTRAUM

WerkStadt Lebenshilfe Nirnberg GmbH
FahrradstraBe 54

90429 Nurnberg / Germany

Tel: +49 911 /5 87 93 - 700
fischerd@Lhnbg.de

www.lhnbg.de

L* Art en marche

9 rue du 8 mai 1945

03120 LAPALISSE / France
Tel: +334 7099 21 78
Luis.marcl@art-en-marche.fr
www.art-en-marche.fr

Marakanda

Open Group

Mura du Porta Galliera 72 A
40126 Bologna / Italy

Tel: +39 52142557
WWW.0pengroup.eu

Kunstwerstatt 18

Asklepios Klinik Nord — Ochsenzoll
Forensisches Therapiezentrum

Kontakt: Sylvia May

Langenhorner Chaussee 560

D - 22419 Hamburg

Tel.: +4940 - 18 18 87-1851
sy.may@asklepios.com - www.asklepios.com

Offenes Atelier

LWL-Zentrum fUr Forensische Psychiatrie Lippstadt
Kontakt: Rebekka Schulte

Eickelbornstr. 21

59556 Lippstadt

Telefon: +492945/981-2540

E-Mail rebekka.schulte@wkp-Iwl.org
www.lwl-zfp-lippstadt.de

Museum fiir Outsiderkunst
Stadtmuseum Schleswig

Kontakt: ra Leonhard
Friedrich b 9-11
24837 Schleswig

Telefon: +494621 936820
Telefax: +494621 936819
E-Mail: stadtmuseum@schleswig.de

Atelier Robert Linke
Dunckerstr.15
10437 Berlin

Atelier Stefan Tiersch
MatthiashofstraBe 6
52064 Aachen

Tart Kapu Galéria

Kontakt: Frau Eszter Toth

Ho6gyes Endre utca 2. féldszint IV/TB 2
1092 Budapest / Hungary

E-Mail: t.esztipeszti@gmail.com
www.tartkapugaleria.com

Theater Sycorax e.V.

Kontakt: Paula Artkamp
Hoppegarten 22, 48147 MUnster
Tel: +49251 1621511
www.theatersycorax.de

bild.Balance

BALANCE-Leben ohne Barrieren
TAGS-Fuchsenfeld

Fockygasse 52

1120 Wien

Tel.: +491-817 93 44/22
bild.balance@balance.at
www.balance.at

Lidy Mouw / theater im Dorf
Theodor Fliedner Stiftung
FliednerstraBe 2

45481 Mulheim an der Ruhr
Telefon: +49208-4843-0
Telefax: +49208-4843-105
E-Mail: info@fliedner.de
Internet: www.fliedner.de

Hochschule fiir Kiinste im Sozialen, HKS

Kontakt: Prof. Dr. Constanze Schulze
Am Wiestebruch 68

28870 Ottersberg

Telefon: +49 (0) 4205 / 3949-27
Email: c.schulze@hks-ottersberg.de
www.hks-ottersberg.de


mskunsthaus
Notiz
Stadtweg 57
Strasse ändern


Kunsthaus Kannen
Museum fur Outsider Art und zeitgendssische Kunst

Alexianerweg 9 / Kappenberger Damm
48163 Munster, Tel.: +49 25 01-96 620 560

Offnungszeiten:

Dienstag bis Sonntag + Feiertag 13 bis 17 Uhr
Eintritt frei

Fuhrungen nach Vereinbarung

von Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr

kunsthaus-kannen@alexianer.de
www.kunsthaus-kannen.de
www.alexianer-minster.de

Bus: Linie 7/R41
Richtung: Ottmarsbochholt
Haltestelle: Alexianer Campus

jede Stunde vom HBF (8.04, 9.04, 10.04...)
Fahrzeit 25 min.

Impressum

Herausgeber: Kunsthaus Kannen,
Alexianer Minster GmbH
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Fotos: Ralf Emmerich
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Grafik: Thomas Tegethoff
Druck: Erdnuss Druck
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In Zusammenarbeit mit /

Stadtmarketing MUnster, Theater Sycorax/ Minster,
Filmwerkstatt Minster, Kunsthalle Disseldorf

Gefordert durch/
Sponsored by :
Kulturamt der Stadt Munster /
Alexianer Minster GmbH
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EDCIMMENERTRON

Buch / Book

2x2 FORUM OUTSIDER ART 2009/ 2011
Dokumentation / Documentation
Herausgeber / publishing by Alexianer Minster GmbH © 2012

204 Seiten /

ISBN 3-930330-21-0

In diesem Buch werden 44 Positionen aus der Praxis der
AuBenseiter Kunst mit ihren aktuellen Konzepten vorge-
stellt. Acht Vortrage und Gesprachskreise zwischen Kura-
toren, Sammlern, Galeristen, Kinstlern, Assistenten, The-
rapeuten und Psychiatern thematisierten die Fragen:
Wo liegt die Entwicklung und Qualitat der AuBenseiter
Kunst auch in Beziehung zu zeitgendssischer Kunst?
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